
Am 15. Februar wollen wir auf das Angelman-Syndrom, einen 
seltenen Gendefekt, aufmerksam machen. Typische Merkmale 
für das Syndrom sind eine deutliche Entwicklungsverzögerung, 
Epilepsie, Koordinationsschwierigkeiten, Schlafstörungen und 
vor allem das Ausbleiben der Sprache.

Obwohl sie nicht sprechen können, haben Menschen mit dem 
Angelman-Syndrom viel zu sagen. Deshalb müssen sie insbe-
sondere im Bereich unterstützte Kommunikation gefördert 
werden. Menschen mit dem Angelman-Syndrom gelten als 
fröhlich, und man kann viel mit ihnen lachen. In der Schweiz 
sind dem Angelman Verein ca. 60 Fälle bekannt.

Auch bei seltenen Krankheiten ist Unterstützung wichtig, und 
Informationen müssen weltweit zusammengetragen werden. 
Wir sind auf Spenden angewiesen, denn wie bei allen gemein-
nützigen Organisationen sind Spenden die Basis, die es erst 
möglich machen, zu helfen.
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